
 
 

 
 

                  

 
 
 

                   Jahresbericht der BEV - 2009 
 
 
 
Im Berichtsjahr standen folgende Schwerpunkte im Mittelpunkt der Tätigkeit  der BEV:  
 
 
-  Vorbereitung und Durchführung der Vorstandssitzung der BEV in Mettlach/Saar 
 
-  Teilnahme am Parlamentarischen Abend des VdM in Berlin  
 
-  Teilnahme am MS-Kongress in Berlin 
 
-  Präsenz am Info-Stand der BEV in Berlin  
 
-  Vorbereitung und Durchführung der Mitgliederversammlung der BEV in Berlin 
 
-  Verabschiedung des BEV - Vorsitzenden Walter Kuhn 
 
-  Neuwahl des gesamten Vorstandes der BEV 
 
-  Teilnahme an der Generalversammlung der EMU in Linz/Oberösterreich 
 
-  Gründung des Europäischen Elternforums der Musikschulen mit dem Namen  
   “ Parents Forum of European Musicschools (PFEM)” in Linz  
 
-  Vorbereitung und Durchführung der Vorstandssitzung der BEV in Bonn-Bad   
   Godesberg 
 
-  Teilnahme an den Mitgl.-Versammlungen der Landesverbände der Musikschulen  
   im Saarland, in Bayern und Hessen  
 
-  Neufassung des BEV - Flyers “Eltern für Musikschulen”  
 
-  Entwicklung eines BEV - Flyers als Informationsblatt für die politischen  
   Verantwortungsträger in Bund, in den Ländern und in den Kommunen 
 
-  Sicherung bzw. Stabilisierung der BEV, der Landes-Eltern-Vertretungen sowie der  
   Elternvertretungen und Fördervereine an den Musikschulen 
 
-  Zusammenarbeit mit dem VdM (Bund/Länder)   
 
 
In der Vorstandssitzung der BEV in Mettlach wurde die Beteiligung der BEV an dem 
MS-Kongress des VdM in Berlin sowie die parallel stattfindende 
Mitgliederversammlung der BEV inhaltlich und organisatorisch vorbereitet. Dabei 
standen die Erstellung einer Power – Point - Präsentation für den Info-Stand der BEV 
sowie die Gründung eines Europäischen Elternforums in Linz/Oberösterreich im 
Vordergrund der Diskussionen.  
   
Die Mitgliederversammlung der BEV in Berlin war besonders durch zwei Ereignisse 



 
 

 
 

geprägt.  - 
Der BEV - Vorsitzende Walter Kuhn, der auf eigenen Wunsch ausgeschieden ist, wurde  
in der Bundesversammlung des VdM feierlich verabschiedet. In ihrer Laudatio hob 
Frau Krüger (stv. VdM - Vorsitzende) sein jahrelanges herausragendes Engagement zu 
Gunsten der Musikschulen hervor; anschließend überreichte Herr Dr. Richter als VdM 
Vorsitzender Herrn Kuhn die Goldene Stimmgabel des VdM. 
In der Mitgliederversammlung der BEV wies Herr Fröhling in seiner Eigenschaft  
als stv. BEV - Vorsitzender auf die Verdienste von Herrn Kuhn hin, mit dem er 15 Jahre  
im Bundesvorstand - davon 9 Jahre als BEV - Vorsitzender - sehr gut zusammen 
gearbeitet hätte. Herrn Kuhn wurde auch dafür gedankt, dass er mit seinem 
kraftvollen und unermüdlichen Einsatz im Bund, den Ländern und in den Kommunen 
für die Ziele der BEV gekämpft hat. 
 
Die Vorstandswahlen, die turnusmäßig alle 3 Jahre stattfinden, brachten folgendes 
Ergebnis:  
In den neuen Vorstand wurden Sibylle Gräfin Strachwitz als BEV - Vorsitzende,  
Dieter Fröhling als 1. stv. Vorsitzender und Doris Ziegler als 2. stv. Vorsitzende sowie  
als weitere Vorstandsmitglieder Viola Graul und Klaus Jochem gewählt.   
Als neue Kassenprüferin bestimmte die Versammlung Annemarie Weinberger. 
 
Da die öffentlichen Musikschulen durch neue Bildungswege (u. a. durch 
Kooperationen mit den allgemeinen Schulen) vor gewaltigen Aufgaben stehen  
und im Zusammenhang mit der allgemeinen Finanzkrise mit einem zunehmenden  
Gefährdungspotential für zahlreiche Kommunen rechnen müssen, hat sich die  
BEV entschieden, mit einem neuen Flyer an die politisch Verantwortlichen in den 
Kommunen, Ländern und im Bund heranzutreten. Dies vor allem, da kulturelle Bildung 
zu den „freiwilligen Leistungen“ gehört und daher häufig Sparziel bei finanziellen 
Problemen in Kommunen und Ländern ist.  
Zu diesem Zweck wurde in Berlin eine Arbeitsgruppe gebildet mit dem Ziel, einen 
Entwurf anzufertigen, damit der Flyer bis Ende 2009 im BEV - Vorstand verabschiedet 
werden kann. Dieses ist inzwischen geschehen und wird Anfang 2010 zur Verfügung 
stehen. Nach wie vor gilt unsere Sorge den Landes – Eltern - Vertretungen, deren 
Funktionsfähigkeit nicht oder nicht mehr gegeben ist; das sind die LEV in 
Brandenburg, Bremen und Schleswig-Holstein. Besonders begrüßen wir das große 
Engagement der neuen Führung der LEV in Berlin, das dort im Moment besonders 
wichtig ist. Auch im Saarland soll im nächsten Jahr erstmalig eine Landes -Eltern - 
Vertretung gegründet werden. 
 
 
Das Thema „Elternvertretung“ ist nach unserer Auffassung noch nicht ausreichend 
präsent, obwohl sie spätestens bei Gefährdung von Musikschulen dringend benötigt 
wird. Allerdings ist die Etablierung eines solchen Gremiums rechtzeitig notwendig, um 
als kompetenter Partner ernst genommen und tätig werden zu können. 
 
Die BEV - Vorsitzende hat sich daher gerade diesem Thema zugewandt und dies  
in den Mitgliederversammlungen der Landesverbände der Musikschulen in Bayern, 
Saarland und Hessen deutlich gemacht. In den kommenden Jahren ist die Teilnahme 
an Veranstaltungen der anderen Landesverbände geplant.  
 
Auf Einladung der Europäischen Musikschulunion (EMU) durch den Präsidenten Dr. 
Eicker hatten die BEV – Vorsitzende wie auch der Obmann der LEV Wien die 
Gelegenheit, anlässlich der Generalversammlung der EMU am 20. Mai 2009 in Linz 
Elternarbeit an Musikschulen vorzustellen. 
Im Anschluss daran nahm die Delegation der BEV an dem 10. Europäischen  
Jugend Musik - Festival  in Linz teil .  
 



 
 

 
 

Die BEV - Vertreter und der Vertreter der LEV Wien gründeten - mit beratender 
Unterstützung des VdM - am 22. Mai 2009 das PFEM - Parents Forum of European 
Musicschools. Als Sprecher dieser Organisation wurden Dieter Fröhling /  
Meerbusch und Wolfgang W. Wasserburger / Wien für 3 Jahre gewählt. Für diese 
Interessenvertretung wurde inzwischen eine Geschäftsordnung erlassen, die die 
Rechte und Pflichten des PFEM und die Zusammenarbeit der beiden Sprecher 
untereinander regelt. 
 
Gleichzeitig wurde eine „Linzer Erklärung“ verabschiedet, die sich an alle politisch 
verantwortlichen Parlamente, Institutionen und Persönlichkeiten auf nationaler und  
europäischer Ebene sowie an alle Elternorganisationen der Musikschulen und an die 
Musikschulverbände aller Ebenen richtet. 
Die Veröffentlichung - auch in englischer Fassung - wird in Kürze im Internet des  
PFEM unter www.pfem.eu erfolgen.   
      
In der Vorstandssitzung v. 20./21. 11. 2009 in Bonn - Bad Godesberg trat zum ersten  
Mal der neu gewählte Vorstand zusammen, um über die weitere Arbeit und Ziele  
der BEV zu beraten. Hierzu stand uns Herr Dolge (Vorstandsmitglied des VdM ), der  
- nach Frau Krüger - als neue Kontaktperson zwischen VdM - Vorstand und  
BEV - Vorstand fungiert, zu Gesprächen zur Verfügung. Herr Pannes übergab 
uns 2 neue Roll - Ups mit dem Logo „Eltern für Musikschulen“ , die wir auf 
Veranstaltungen zur Werbung für Elternarbeit an Musikschulen verwenden können. So 
werden sie z. B. künftig bei Info – Ständen der BEV eingesetzt; sie können bei Bedarf 
auch den Landes – Eltern – Vertretungen zur Verfügung gestellt werden. 
Weitere Tagesordnungspunkte betrafen u. a. die Situation der Musikschulen 
angesichts der prekären Haushaltslage vieler Kommunen und die Auswirkung auf  
die Musikschulen, die künftige Aufgabenverteilung im BEV - Vorstand, die  
Arbeitsschwerpunkte der BEV, die Arbeit des PFEM  sowie die Vorbereitungen für  
die nächste Mitgliederversammlung der BEV in Schwerin im Mai 2010. 
 
Wir nehmen diesen Jahresbericht auch zum Anlass, uns bei den Musikschulen, den 
Landesverbänden der Musikschulen, beim Bundesvorstand des VdM  sowie  
bei der Bundesgeschäftsstelle für die Unterstützung unserer Arbeit zu danken. Wir 
sehen darin die Anerkennung für unsere ehrenamtliche Arbeit zu Gunsten der  
Musikschulen. 
 
Auch bedanken wir uns bei allen aktiven Personen in Elternvertretungen, 
Fördervereinen und Stiftungen vor Ort, in den Landes-Eltern-Vertretungen und in der 
Bundes-Eltern-Vertretung .  
 
 
       Sibylle Gräfin Strachwitz                                                        Dieter Fröhling 
         - Bundesvorsitzende -                                                      - 1. stv. Vorsitzender - 


